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Diese Präsentation ist Teil eines mündlichen Vortrages 

und nur durch ergänzende Erläuterungen komplett! 

Die Urlaubsreisenden 

im Spiegel der Reiseanalyse -

Wieviele reisen, wie viele reisen,

was sie davon haben.

Und was man also verpasst, wenn man nicht reist?

Martin LohmannThink Tank „Partizipation am Reisegeschehen“

Bayerisches Zentrum für Tourismus, 

München, 3. Dez. 2024

St. Paul, Réunion, F, Photo: Lohmann, 2018
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Ascona, Ticino, CH; Photo: Lohmann, Aug. 2011

Wir kümmern uns um Reisende!

Martin Lohmann – BZT – München, 3.12.24
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Urlaubsreisen – Partizipation (Deutschland

Nein, keine 
Urlaubsreise 

gemacht

Frage: „Haben Sie im vergangenen Jahr, also 2023, eine Urlaubsreise ab 5 Tagen Dauer gemacht?“

Basis: Deutschsprachige Bevölkerung ab 14 Jahre in Deutschland; Quelle: RA 2024 face-to-face

Deutsch-

sprachige 

Bevölkerung

70,6 Mio.

Ja, 
Urlaubsreise(n) 

gemacht

77% 23%

65,0 Mio.
Urlaubsreisen

54,6 Mio.
Urlaubsreisende Personen

2023
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6% noch nie eine 

Urlaubsreise gemacht

67% eine Urlaubsreise

10% 2+ Urlaubsreisen
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Zahl der Urlaubsreisen 1971-2023, Trend 2030 -

Stabilität 
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65 Mio.
Urlaubsreisen 2023

*ab 1990 inkl. Urlaubsreisen der ostdeutschen Bevölkerung; ** ab 2010 inkl. Urlaubsreisen deutschsprachiger Ausländer

Basis: Urlaubsreisen ab 5 Tagen Dauer der deutschsprachigen Bevölkerung ab 14 Jahre in Deutschland; blau = Haupturlaubsreisen, grau = zusätzl. Urlaubsreisen

Quelle: RA 1971-2024 face-to-face, RA Trendstudie 2030
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69,5 Mio.
Urlaubsreisen 2030

Mio.
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Urlaubsreisen: Reisende und Nicht-Reisende

- Charakterisierung

5

Reisende

Jung, wohlhabend, gebildet?

Nicht-Reisende

Alt, arm, geringe Bildung?

Frage: „Haben Sie im vergangenen Jahr, also 2023, eine Urlaubsreise ab 5 Tagen Dauer gemacht?“

*HHNE = monatl. Haushalts-Netto-Einkommen;** höchster formaler Bildungsabschluss; horizontale %

Basis: Deutschsprachige Bevölkerung ab 14 Jahre in Deutschland; Quelle: RA 2024 face-to-face

Gruppe
Urlaubsreise

ja 

Urlaubsreise

nein

14-49 Jahre 83% 17%

70 Jahre + 57% 43%

HHNE* bis 2.499 € 57% 43%

HHNE* + 4.000€ 93% 7%

Hauptschule** 56% 44%

Abitur +** 91% 9%
Nicht-Reisende sind keine 

homogene Gruppe mit einer 

gemeinsamen Barriere!
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Modified from: Lohmann & Beer, 2013

Person Region
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Grundlagen touristischen Verhaltens: Können und Wollen
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Europäisches 

Mittelmeer

Deutschland

Restliches

Europa

Alpenraum

Außereuropäisches 

Mittelmeer

22%

32%

12%

9%

18%

7%

65,0

Millionen
Urlaubsreisen 

2023

Basis: Urlaubsreisen ab 5 Tagen Dauer; 

deutschsprachige Bevölkerung ab 14 Jahre in Deutschland 

Quelle: RA 2024 face-to-face

Urlaubsreiseziele 2023

Fernreisen

7Martin Lohmann – BZT – München, 3.12.2024



Martin Lohmann – BZT – München, 3.12.2024

Allgemeine Urlaubsmotive im Januar 2024: 

Was den Urlauber:innen wichtig ist.
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39

Abstand zum Alltag

Entspannung

Spaß, Freude, Vergnügen

Frische Kraft sammeln

Sonne, Wärme

Sich verwöhnen lassen

Natur erleben

Zeit füreinander

Ausruhen

Frei sein, Zeit haben

Neue Eindrücke gewinnen

Viel erleben

Unterwegs sein

Etwas für die Schönheit tun

39

37

35

35

33

32

29

29

28

26

23

19

18

12

10

Mit netten Leuten etwas unternehmen

 viel von der Welt sehen

Gesundes Klima

Wiedersehen

Sich unterhalten lassen

Etwas für die Gesundheit tun

Leichte sportlicheBetätigung

Kontakt zu Einheimischen

Neue Leute kennenlernen

Etwas für Kultur und Bildung tun

Aus verschmutzter Umwelt herauskommen

Auf Entdeckung gehen

Mit den Kindern spielen

Flirt/Erotik

Aktiv Sport treiben

Urlaubsmotive „besonders wichtig“, Angaben in %

Basis: Deutschsprachige Wohnbevölkerung ab 14 Jahre in Deutschland, Quelle: RA 2024 face-to-face
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Multi-Optionalität und Differenzierung - Urlaubsmotive
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Mit netten Leuten etwas unternehmen

 viel von der Welt sehen

Gesundes Klima

Wiedersehen

Sich unterhalten lassen
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Urlaubsmotive „besonders wichtig“, Angaben in %

Basis: Deutschsprachige Wohnbevölkerung ab 14 Jahre in Deutschland, Quelle: RA 2024 face-to-face
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• Die Tourist:innen haben so breit 

gestreute Interessen und Motive, 

dass sie mit ganz verschiedenen 

Angeboten glücklich werden 

können. 

• Multi-Optionalität = viele 

Wahlmöglichkeiten, mit denen 

Reisende einen für sie positiven 

Urlaub gestalten können. 

• Für Anbieter bedeutet das eine 

erweiterte Wettbewerbssituation. 

Das bedeutet für die Reisenden, 

dass…

• sie nicht nur ein Produkt finden 

müssen, das zu ihren Motiven 

passt, 

• sondern  auch aus ihren Motiven 

diejenigen, die jetzt befriedigt 

werden sollen.
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Motivation Verhalten Kundennutzen

Bedürfnisse

Wünsche

Erwartungen

Einstellungen

...

Urlaubsreise

Erholung

Gesundheit

Erfahrungen

Prestige

Glück

...

Urlaubsreisen: Persönliche Effekte -

Bei Reisen kommt was raus!

10

Die Zukunftsfähigkeit gewinnt der Tourismus 

aus dem Nutzen für die Reisenden.
Vgl. Lohmann, M. & Kuhn, F. (2023): Was hat man von den Ferien? Persönliche 

Effekte von Urlaubsreisen, z. B. in die Alpen. In: Bieger, Th., Beritelli, P. and 

Laesser, Chr. (Eds.): Alpiner Tourismus in disruptiven Zeiten - Schweizer 

Jahrbuch für den Tourismus 2022/2023, 34. Ausgabe; Berlin, 1-14..
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Frage: Wie hat sich diese Reise … ausgewirkt? 

Basis: Haupturlaubsreisen 2021 der deutschsprachigen Bevölkerung, ab 14 Jahren, in Deutschland;

Quelle: RA 2022 face-to-face 

Glücks-
momente

50%

Gesundheit

47%

Erholung

77%

Ich kam erholt von 

dieser Urlaubsreise 

zurück.

Diese Urlaubsreise hat 

sich positiv auf meine 

körperliche Gesundheit 

ausgewirkt.

Ich habe auf dieser 

Urlaubsreise echte 

Glücksmomente erlebt.

60%

Diese Urlaubsreise hat 

sich positiv auf mein 

seelisches 

Wohlbefinden 

ausgewirkt.

Wohlbefinden

„Customer Value“: Persönliche Effekte von Urlaubsreisen

- Beispiele -

* Lohmann, M. (1999): Macht uns der Urlaub krank? - Zur 

Erholungswirkung von Reisen. In: Bundesmin. für Ernährung, 

Landwirtschaft und Forsten (Ed.): Europäisches Forum für den 

Landtourismus. Tagungsdokumentation; Bonn, 26-29.
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76

62

55

55

54

48

39

41

39

34

Lebensmittel

Urlaubsreisen

Wohnen/ Wohnungseinrichtung

Gesundheit

Freizeit (Ausgehen, Kultur, Sport, Hobby)

Kleidung, etwas für mein Aussehen tun

Auto

Kurz- und Wochenendreisen

Kommunikation/Medien

Vorsorge (z.B. Altersvorsorge)

Nov 23

Nov 20

Nov 17

Konsumprioritäten: 

Urlaubsreisen an zweiter Stelle.

Frage: „Ich habe hier eine Liste mit unterschiedlichen Dingen, für die man sein Geld ausgeben kann. Welche dieser Bereiche sind Ihnen persönlich besonders wichtig?“; 

Basis: Reisende (Urlaubsreise oder Kurzurlaubsreise letzte 12 Monate) in der deutschsprachigen Bevölkerung 14-75 Jahre, Jahre Angaben in % 

Quelle: FUR, RA 2024, Erhebung RAonline 11/2023 und Vorgängeruntersuchungen

Urlaubsreisen sind 

den (reisenden) Deutschen 

wichtig.

* HHNE bis 1.499 Euro/Monat
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Urlaubsreisen: Eine liebgewonnene Gewohnheit.
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Urlaubsreisen: Gibt es Benachteiligte?

Haben wir ein soziales Problem? – Wahrscheinlich ja.

  

Wer nicht reisen 

kann, findet reisen 

auch nicht wichtig. 

Verfügbarkeit 

beeinflusst die 

Einstellung.

Reisechancen 

sind nicht gleich 

verteilt.

Martin Lohmann – BZT – München, 3.12.24

„jung“ + „arm“

sollten 

Reisechancen 

haben.

Klimawandelfolgen 

machen Reisen 

teurer und sowieso 

Benachteiligte 

ärmer.*

* Gössling &  Scott (2024): Climate 

change and tourism geographies, 

Tourism Geographies,
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Diese Unterlage ist für einen Beitrag im Rahmen des Think Tank „Partizipation am Reisegeschehen“

des Bayerischen Zentrums für Tourismus erarbeitet worden. 

Die Veranstaltung hat am 3. Dezember 2024 in München stattgefunden.

Der Vortragende, Martin Lohmann, ist Trend- und Ferienforscher mit jahrzehntelanger Erfahrung. Er ist 

wissenschaftlicher Berater für die deutsche Untersuchung „Reiseanalyse“ der Forschungsgemeinschaft Urlaub 

und Reisen e.V.  Außerdem lehrt er am MCI in Innsbruck, im CAS Tourismus und Digitalisierung an der 

Universität Bern und im Studiengang Master in Sustainable Tourism and Hospitality Management (STHM) der 

CBS in Kopenhagen. Mit Destinationen, Marketingagenturen und Verbänden im Tourismus arbeitet er 

zusammen im Hinblick auf die Vermittlung von Forschungsergebnissen durch Workshops, Vorträge, Artikel 

und Expertisen. Thematisch geht es dabei u.a. um die touristische Nachfrage, Trends, Nachhaltigkeit, 

Krisenauswirkungen oder die Effekte der Reisen auf die Touristen.

Er war bis 2022 Leiter des NIT, Institut für Tourismus- und Bäderforschung in Nordeuropa, in Kiel und 

Professor für Wirtschaftspsychologie an der Leuphana Universität Lüneburg. Martin Lohmann war auch 

langjähriges Mitglied des Expertenbeirates Tourismus des österreichischen Wirtschaftsministeriums.

 

Mehr Informationen unter www.reiseanalyse.de und 

https://de.linkedin.com/in/martin-lohmann-92664a5

 

Kontakt: lohmann.martin@posteo.de / lohmann@reiseanalyse.de
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